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Bodelschwinghweg 22 · 89160 Dornstadt

Betreuungs- und
Pflegezentrum Dornstadt

Der Träger

Die Evangelische Heimstiftung ist Mitglied im Diakoni -
schen Werk und betreibt als gemeinnütziges, modern
ausgerichtetes Unternehmen 78 Pflegeheime, eine
Rehaklinik und eine Einrichtung für Menschen mit
Behinderungen sowie Mobile Dienste und zahlreiche
Betreute Wohnungen. Insgesamt betreut die
Evangelische Heimstiftung mit 6.800 Beschäftigten
fast 10.000 pflege- und hilfebedürftige Menschen. 
Sie ist damit das größte soziale Dienstleistungs unter -
nehmen im Bereich der Altenpflege in Baden-
Württemberg. 

So finden Sie uns

Mit dem Auto

Aus Richtung Ulm/Geislingen über die B10 Ulm/
Dornstadt, Abfahrt Dornstadt-Beimerstetten,
Beschilderung Alten-/Pfle gezentrum folgen

Aus Richtung Stuttgart/München über die A8,
Ausfahrt Ulm-West Richtung Dorn stadt, Abfahrt
Dornstadt-Beimer stetten, Beschilderung Alten-/
Pfle ge zentrum folgen

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Vom Hbf Ulm mit der Buslinie 49 Richtung
Dornstadt/Nellingen, Haltestelle Altenzentrum 

Nicht jeder Bus nach Dornstadt fährt das Betreu -
ungs- und Pflegezentrum an. Um sicher zu gehen,
fragen Sie bitte den Fahrer.

Haben Sie noch weitere Fragen?

Wir stehen Ihnen gerne persönlich oder 
telefonisch zur Verfügung.

Betreuungs- und 

Pflegezentrum Dornstadt

Bodelschwinghweg 22 · 89160 Dornstadt
pflegezentrum-dornstadt@ev-heimstiftung.de
www.ev-heimstiftung.de

GERiATRIUM
(Geriatrie im Atrium)

 (0 73 48) 2 02-1

„Bei unserem Engagement soll der Mensch im
Mittel punkt stehen und dabei ein großes Maß an
Eigenver antwortung erleben. Die Organi sation hat
sich den Bedürfnissen des Menschen anzupassen.
Er soll spüren, dass wir in der Verantwortung vor
Gott arbeiten." 

(Aus dem Leitbild der Evang. Heimstiftung.)

Dieser Grundsatz war maßgeblich, sowohl bei der
architektonischen Gestaltung des Gebäu des, als auch
bei der Erarbeitung eines Betreu ungskonzeptes, das
den speziellen Bedürf nissen von demenziell erkrank-
ten, älteren Menschen gerecht wird.

Es entstand eine Einrichtung, die den Bewoh ne rn/-
innen trotz der geschlossenen Hausge meinschaft  
ein Höchst maß an Bewegungs freiheit und Selbstbe -
stimmung ermöglicht.



Wir arbeiten im GERiATRIUM nach dem Kon zept
der segregativen Betreuung, d. h. mobile, demenziell
erkrankte Menschen bilden eine separate
Hausgemeinschaft.

Die langjährige Erfahrung des Pflegezentrums 
in der Betreuung psychisch erkrankter alter
Menschen sowie die speziell ausgebildeten
Mitarbeiter ermöglichen eine dem Krankheitsbild
angepasste ressourcenorientierte Betreuung:

Die Bewoh ner/-innen leben in kleinen 
überschaubaren Wohngruppen.

Der Tagesablauf ist flexibel gestaltet und 
ermöglicht die Berücksichtigung persönlicher
Gewohnheiten.

Die Pflege orientiert sich am Pflegemodell 
der fördernden Prozesspflege nach Monika
Krohwinkel.

Durch das Bezugspflegesystem fördern die
Pflegekräfte den Beziehungsaufbau und die 
nötige Kontinuität in der Betreuung, bereits 
ab dem Tag des Einzugs.

Verschiedene Therapieangebote finden täglich
direkt auf den Wohngruppen statt.

Neben den wöchentlichen Gottesdiensten in 
der Kirche werden im GERiATRIUM spezielle
Gottesdienste für Demenzkranke angeboten.

Besuchsdienst und Hospizgruppe kümmern 
sich in liebevoller Weise ergänzend um unsere
Bewohner.

Über das Jahr verteilt finden Ausflüge zu 
verschiedenen Zielen wie z. B. zum Blautopf 
oder auf den Ulmer Weihnachtsmarkt statt.

Über das Jahr verteilt werden zu vielen Anlässen
Feste und Unterhaltungsmöglich keiten angeboten.

Das Pflege- und Betreuungskonzept Die EinrichtungDer Wohnraum

Umrahmt von Wiesen und Feldern liegt das Betreu -
ungs- und Pflegezentrum mit seinem 6 ha großen
Gelände, etwa zehn Gehminuten vom Ortskern
Dornstadts entfernt. Die parkähnliche Anlage mit 
rollstuhlgerechten Spazier we gen, einem Spielplatz,
Grünanlagen, Obstgär ten und einem Biotop lädt 
zum Verweilen ein.

Die medizinische Versorgung wird durch die regel -
mäßigen Hausbesuche der Ärzte gewährleistet und
zusätzlich durch die sich auf dem Gelände befinden -
den Arztpraxen (Augenarzt und Zahnarzt) sowie
einer Fuß pflege- und Massage praxis abgerundet. 

Der täglich geöffnete Kiosk und Friseur ermöglicht 
es unseren Bewohnern/-innen, ihre Selbststän dig   -
keit und Selbstbestimmung zu bewahren.

Vor dem Pflegezentrum ist eine Bushaltestelle, 
um direkt und bequem ins nahe gelegene Ulm 
zu fahren.

Das GERiATRIUM bietet insgesamt 96 Bewoh nern/-
innen Platz in 80 Einzel- und 8 Doppel zimmern. Alle
Zimmer sind komplett eingerichtet mit einem eigenen
Bewohnerbad (inkl. Dusche, Waschbecken und WC),
Kleiderschrank. 

Das Mitbringen von Möbeln, Bildern und persönlichen
Gegenständen sowie eine individuelle Farbgestaltung
ist möglich und er wünscht. Jedes Zimmer ist mit
einem Telefon- und Antennen an schluss (Sat-TV) 
ausgestattet. 

Im gesamten Gebäude befinden sich verschiedene
Aufenthaltsbereiche, Ruheoasen und speziell thema -
tisierte Nischen.

Die bauliche Gestaltung

Die Weitläufigkeit des Geländes ermöglichte es uns,
eine besondere Bauform, die auch „Atrium bauweise"
genannt wird, zu wählen. Dies bedeutet, dass das
Haus im Quadrat um einen großzügigen Garten
herum gebaut wird.

Der Garten ist jederzeit von den Bewohnern/-in nen
begehbar und bietet je nach Jahreszeit vielfältige
Sinnesreize und Beschäftigungs möglich keiten. 

Im Foyer des Gebäudes befindet sich die „Markt -
halle", in der eine Cafeteria und ein Frisör zum
Wohlbefinden der Bewohner/-innen beitragen. 
Das gesamte Gebäude ist auf zwei Ebenen von 
den Bewohnern/-innen frei begehbar und bietet
dadurch viel Raum für Bewegung und Aktivität.

Durch die besondere bauliche Gestaltung wird 
den Bewohnern/-innen das Erleben von Tages zei ten,
Jahreszeiten, Gemeinschaft, Stille, Far ben und Licht,
einem Kräutergarten und heimischen Pflanzen in
geschützter Atmosphäre ermöglicht.


